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Bezirksliga Herren Nord

TuS Seershausen/Ohof : MTV Wasbüttel/MTV Isenbüttel (SG) 
Samstag, 28.01.2023, 16:00 Uhr

TuS Seershausen/Ohof und MTV Wasbüttel/MTV Isenbüttel 
(SG) teilen sich die Punkte

Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Rücker / Janz nach ca. 3 Stunden
den Matchball für den TuS Seershausen/Ohof im Spiel der Bezirksliga Herren Nord eiskalt nutzte.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim MTV Wasbüttel/MTV Isenbüttel (SG). Das Gastteam konnte
im 11. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie
bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der TuS Seershausen/Ohof nun ein
Punkteverhältnis von 12:12 in der Tabelle auf, während der der MTV Wasbüttel/MTV Isenbüttel (SG)
7:15 Punkte hat.

Los ging es mit den Doppeln. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten Rücker / Janz bei
ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Klenner / Brügmann. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Weidmann / Lüdecke gegen Arnold / Schmitz.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Ein
hartes Stück Gegenwehr konnten danach Schwenke / Trampenau gegen Klenner / Löwe verrichten,
bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Nach den ersten Spielen gingen
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2
an den Tisch. Michael Rücker hatte gegen Tim Klenner, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei
seinem 3:0 wenig Probleme. Das war ein souveräner Sieg. Chancenlos war Heiko Janz gegen
Eduard Arnold nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Beim Stand von 2:3
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte Heiner Weidmann letztlich auf Lager, um Tom Klenner final zu gefährden, somit stand es
am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 0:3. Den Sieg von Niklas Schmitz
konnte Bernd Schwenke im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nach
gewonnenem ersten Satz gab am Nachbartisch Thomas Trampenau das Spiel gegen Hans-Joachim
Löwe noch aus der Hand und verlor mit 11:6, 4:11, 9:11, 10:12. Jens Lüdecke hatte seinen Gegner
Lukas Brügmann beim klaren 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl er im
Vorfeld auf Grundlage der TTR-Werte als Außenseiter an den Tisch gegangen war. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 3:6. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Michael Rücker
gegen Eduard Arnold. Auf dem falschen Fuß erwischte Heiko Janz seinen Gegner Tim Klenner beim
überzeugenden 3:0-Sieg. Das war ein souveräner Sieg. Beim 3:11, 6:11, 6:11 gegen Niklas Schmitz
fand hingegen Heiner Weidmann von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Da war final wirklich nichts zu holen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:
7. Bernd Schwenke war in der Partie gegen Tom Klenner nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-
Erfolg durchs Ziel. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Lukas Brügmann konnte Thomas Trampenau
anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Beim 3:
0-Sieg gelang es Jens Lüdecke den Gastspieler Hans-Joachim Löwe in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Nur einen Satz verloren Rücker / Janz bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Arnold / Schmitz
und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins
Ziel.
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Durch dieses Unentschieden hat der TuS Seershausen/Ohof in der Saison nun 5 Saison-Siege, 5
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 11.02.2023
gegen den MTV Vollbüttel an. Für den MTV Wasbüttel/MTV Isenbüttel (SG) steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TTC Schwarz-Rot Gifhorn II am 03.02.2023 vor der Tür, in das mit
einem Punkteverhältnis von 7:15 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TuS Seershausen/Ohof

Doppel: Rücker / Janz 2:0, Weidmann / Lüdecke 0:1, Schwenke / Trampenau 0:1 
Einzel: M. Rücker 2:0, H. Janz 1:1, H. Weidmann 0:2, B. Schwenke 1:1, T. Trampenau 0:2, J.
Lüdecke 2:0 

 MTV Wasbüttel/MTV Isenbüttel (SG)
Doppel: Arnold / Schmitz 1:1, Klenner / Brügmann 0:1, Klenner / Löwe 1:0 
Einzel: E. Arnold 1:1, T. Klenner 0:2, N. Schmitz 2:0, T. Klenner 1:1, L. Brügmann 1:1, H. Löwe 1:1


